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Saatgutsendungen mit unbekanntem Ursprung an Privatpersonen  

In den letzten Wochen haben weltweit Haushalte Pakete unbekannten Absenders empfangen, die 
Pflanzensamen enthalten. 

Es wird vermutet, dass es sich bei den genannten Fällen um eine Betrugsmasche handelt, durch die 
Verkäufer die Anzahl Verkäufe, gekoppelt mit falschen Kundenbewertungen, erhöhen.  

Aufgrund der Umstände ist es wahrscheinlich, dass die phytosanitären Anforderungen nicht beachtet 
wurden. Es ist auch nicht bekannt, ob der Samen von nichtheimischen invasiven Pflanzenarten 
stammt.  

Aus diesen Gründen sollten Sie solche Samen nicht aussäen und nicht im Kompost oder in der 
Biotonne, sondern im Hausmüll entsorgen!  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen Pflanzenschutzdienst. 

https://pflanzengesundheit.julius-kuehn.de/ansprechpartner.html
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